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Medienmitteilung 
 
 
Exklusive TCS-Zugfahrt: Auf den Spuren der Transsibirischen Eisenbahn 
 
Zürich/Vernier, 30. November 2011. Im Sonderzug «Zarengold» kann vom 28. Juli bis 
13. August 2012 eine der legendärsten Bahnstrecken der Welt befahren werden. In 
aussergewöhnlichem Ambiente sind Reisende dabei auf der Strecke der 
Transsibirischen Eisenbahn von Peking nach Moskau unterwegs. Während der Tour 
durch China, die Mongolei und Russland können Kulturen und Menschen auf 
abwechslungsreiche Weise kennengelernt werden. 

Die Strecke der Transsibirischen Eisenbahn von Peking nach Moskau übt auf viele Reisende eine 
grosse Faszination aus. Vielleicht sind es die 7923 Kilometer und die bezaubernden Landschaften, 
die am Fenster vorbeiziehen. Oder einfach die Vorstellung, mit dem Zug auf der längsten 
Bahnstrecke der Welt von Asien nach Europa zu reisen. Die Fahrt mit dem «Zarengold» ist 
schliesslich auch die komfortabelste Art und Weise, die Weite Chinas, der Mongolei und Russlands 
zu erfahren. Die Zugabteile sind schön und romantisch, das Personal sehr freundlich und das 
Essen ausgezeichnet. 

Während 17 Tagen können alle Vorzüge dieser aussergewöhnlichen Bahnfahrt genossen werden, 
und zwar vom 28. Juli bis 13. August 2012 auf einer von TCS Reisen in Kooperation mit Kontiki-
Saga Reisen veranstalteten Tour. Die Reise im «Zarengold» beginnt dabei in Peking, und während 
der darauffolgenden zwei Wochen wird erst eine Nacht in einem chinesischen Zug verbracht, acht 
Nächte im Sonderzug «Zarengold», eine Nacht in einem mongolischen Jurtencamp und fünf 
weitere Nächte in Erstklasshotels. Die Zugreise endet schliesslich in Moskau. 

Die äusserst abwechslungsreiche Reise enthält etliche exklusive Programmpunkte: So gibt es 
etwa die Möglichkeit, morgens einmal Tai-Chi-Gymnastik auszuüben und eine chinesische Familie 
in den Hutongs zu besuchen. In Peking hält Peter Achten ein Referat, ein weiteres wird von einem 
in Moskau lebenden Schweizer gehalten. Des Weiteren wird einer buddhistischen Zeremonie im 
Badan-Kloster beigewohnt, man lernt die Altgläubigen Sibiriens kennen und es gibt einen 
Aufenthalt in der Mongolei mit Übernachtung im Jurtencamp. Auf dem Programm stehen ebenfalls 
ein Mittagessen bei einer einheimischen Familie in Irkutsk sowie der Besuch der 
Rüstungskammern auf dem Kreml-Gelände. 

An Bord des Sonderzugs «Zarengold» stehen für die Reisenden Kabinen in vier Kategorien zur 
Verfügung. Diese ermöglichen eine Belegung für vier Personen (Standard) oder eine für zwei 
Personen (Gehobener Standard, Bolschoi und Bolschoi Platinum). Die Bolschoi-Kategorien 
verfügen zudem über ein eigenes Bad.  

Die Reise ist mit einer Yangtse Kreuzfahrt (8-tägiges Vorprogramm) oder mit einer 4-tägigen 
Verlängerung in St. Petersburg kombinierbar. 

 
Detailinformationen und Buchungen für diese exklusive Reise vom 28. Juli bis 13. August 2012 
mit dem Sonderzug «Zarengold» gibt es bei Kontiki-Saga Reisen per Telefon unter der Nummer 
056 203 66 77, per E-Mail unter info@kontiki.ch oder unter www.reisen-tcs.ch/transsibirien. 
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Mit 1,6 Millionen Mitgliedern ist der TCS der grösste Mobilitätsclub der Schweiz. Der 1896 in Genf gegründete nicht‐gewinnorientierte Verein umfasst 24 Sektionen und einen 
Zentralsitz. Als bedeutender Ansprechpartner der Kantons‐ und Bundesbehörden in Mobilitätsbelangen, setzt er sich für die freie Wahl der Verkehrsmittel ein und engagiert 
sich  seit mehr als einem  Jahrhundert mit Sensibilisierungskampagnen und Studien  zur Qualität der Verkehrsinfrastruktur  für die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer. Mit 
seinen 15 Trainingspisten und 31 Zentren für die Zweiphasenausbildung ist er führend in der fahrerischen Aus‐ und Weiterbildung. Als Konsumentenschutzorganisation führt 
er  jedes  Jahr Vergleichstests durch und bietet  in  seinen 18 Technischen Zentren neutrale und  fachkundige Beratung an. Die 220 TCS‐Patrouilleure  leisten  jährlich gegen 
290'000  Panneneinsätze  und  ermöglichen  in  fast  86%  der  Fälle  die  direkte Weiterfahrt. Über  700'000  Personen  vertrauen  dem  TCS  ETI  Schutzbrief,  der  jedes  Jahr  800 
Personen und 2'800  Fahrzeuge  in die  Schweiz  zurückführt. Der TCS bietet anerkannte Dienstleistungen an, wie den TCS Rechtsschutz, die TCS MasterCard oder die TCS 
Autoversicherung, und betreibt 37 Campingplätze und 2 Hotels. Zwanzigmal  im  Jahr erhalten die Mitglieder die Clubzeitung «Touring» mit einer Gesamtauflage von 1,3 
Millionen Exemplaren. Dies sind alles Gründe, warum jeder zweiter Haushalt dem TCS vertraut. 

 

Kontakte für die Medien 

Marcel Aeschlimann, Leiter TCS Reisen, 022 417 25 61, marcel.aeschlimann@tcs.ch  

Vanessa Bay, Primus Communications, 044 387 57 37, vanessa.bay@primuscommunications.ch  

 
Die TCS-Bilder sind auf Flickr - www.flickr.com/photos/touring_club/collections. 
Die TCS-Videos sind auf Youtube - www.youtube.com/tcs. 
 
 


